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KES begrüßt EU-Strafmaßnahmen gegen die Türkei
KES-Pressemitteilung 31-07-2019 

Köln/München, 15.07.2019, 20:46 Uhr

Wisuschil - Media & Law - (Köln, 15. Juli 2019) - Als Reaktion auf die umstrittenen türkischen Erdgas-Erkundungen vor Zypern
haben die EU-Außenminister Strafmaßnahmen gegen die Türkei beschlossen. Die Kurdish-European Society (KES) begrüßt die
Strafmaßnahmen. 

Dazu der Präsident der KES Kahraman Evsen: “Erdogan nutzt die außenpolitische Schwäche der EU schamlos aus. Er annektiert
beispielsweise rechtswidrig die kurdische Stadt Afrin in Syrien, kauft als NATO-Mitglied seine Waffen nicht von den Bündnispartnern,
sondern von den Russen und lässt Erdgas-Bohrungen vor Zypern durchführen, obwohl er weiß, dass das illegal ist. Der heutige
Beschluss der EU-Außenminister ist daher eine wichtige Warnung an den Autokraten in Ankara, dass die EU nicht weiter tatenlos
zusehen wird. (...)"

"(...) Gerade jetzt ist es sehr wichtig, dass die EU die multilaterale und regelbasierte Weltordnung gegenüber Politikern wie Trump
oder Erdogan vehement verteidigt und bei Themen wie Demokratie, Rechtsstaatlichkeit und Menschenrechte klare Kante zeigt.“

Evsen führt weiter aus: “Die Türkei befindet sich aktuell in einer großen Wirtschafts- und Währungskrise und ist wirtschaftlich sehr von
der EU abhängig. Wirtschaftssanktionen werden sich daher nachteilig auf die türkische Wirtschaft auswirken und die Finanzmärkte
stark unter Druck setzten. Die Wirtschaft ist Erdogans Achillesferse.

Kriselt die Wirtschaft, kriselt Erdogans Macht. Die EU sitzt am deutlich längeren Hebel und nur durch ein entschiedenes Eintreten der
EU kann Erdogan zur Vernunft gebracht werden.“

Herausgeber/in:

Kahraman Evsen

Pressesprecher / Press contact

Kurdish-European Society

Mobile: +32 486 73 56 23

VR: 19135 (Amtsgericht Köln)

IBAN: DE63 6001 0070 0967 4057 09

BIC: PBNKDEFFXXX

Steuernummer (tax number): 214 585 928 68

kahraman.evsen@kurdisheuropean.eu

www.kurdisheuropean.eu

fb.com/kurdisheuropean

Bericht online:



https://www.germandailynews.com/bericht-122834/kes-begruesst-eu-strafmassnahmen-gegen-die-tuerkei.html

Redaktion und Veranwortlichkeit:
V.i.S.d.P. und gem. § 6 MDStV: 

Haftungsausschluss:
Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern stellt
lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt der Meldung ist der
allein jeweilige Autor verantwortlich. 

Editorial program service of General News Agency:
United Press Association, Inc.
3651 Lindell Road, Suite D168
Las Vegas, NV 89103, USA
(702) 943.0321 Local
(702) 943.0233 Facsimile
info@unitedpressassociation.org
info@gna24.com
www.gna24.com 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.germandailynews.com/bericht-122834/kes-begruesst-eu-strafmassnahmen-gegen-die-tuerkei.html
mailto:info@unitedpressassociation.org
mailto:info@gna24.com
http://www.gna24.com/
http://www.tcpdf.org

